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Herr Lampe geht seit einer Stunde 
spazieren.

Wie lange geht Herr Lampe schon 
spazieren? → seit einer Stunde

... der Zeit

Allgemein
Welche adverbialen 
Bestimmungen gibt es?

Welche adverbialen Bestimmungen gibt es?

• Es gibt verschiedene adverbiale Bestimmungen. Die wichtigsten sind:

 1) adverbiale Bestimmung des Ortes      
 2) adverbiale Bestimmung der Zeit
 3) adverbiale Bestimmung der Art und Weise      
 4) adverbiale Bestimmung des Grundes

Adverbiale Bestimmungen (Adverbiale) sind Satzglieder.
Sie sind freiwillig, aber können den Satz um Informationen ergänzen. Sie beschreiben einen 
Umstand oder ein Ereignis genauer.

Adverbiale Bestimmunge des Ortes 
Die adverbiale Bestimmung des Ortes 
(lokales Adverbial) beschreibt den Ort 
oder die Richtung eines Ereignisses.
Fragewörter: Wo? Woher? Wohin?

Adverbiale Bestimmung der Zeit 
Die adverbiale Bestimmung der Zeit 
(temporales Adverbial) bestimmt den 
Zeitpunkt eines Ereignisses. Fragewörter: 
(Seit) wann? Wie oft? Wie lange?

Adverbiale Bestimmung der Art und Weise
Die adverbiale Bestimmung der Art und 
Weise (modales Adverbial) beschreibt, 
wie oder unter welchen Umständen ein 
Ereignis passiert. Fragewörter: Wie? Auf 
welche Weise? Womit?

Adverbiale Bestimmung des Grundes
Die adverbiale Bestimmung des Grundes 
(kausales Adverbial) beschreibt, welche 
Ursachen oder Auslöser ein bestimmtes 
Ereignis hat.
Fragewörter: Warum? Weshalb?

Beispiele: Adverbiale Bestimmung...

Die Eule sitzt auf dem Ast.

Wo sitzt die Eule? → auf dem Ast

... des Ortes

Maria malt ihr Bild gelb an.

Wie malt Maria ihr Bild an?
→ gelb

... der Art und Weise

Karl zittert wegen der Kälte.

Warum zittert Karl? → wegen 
der Kälte

... des Grundes

• Die Adverbiale kannst du mit verschiedenen Fragewörtern erkennen.


